
Der Himmel 

Bibeltext: Joh 14,1-14 (in leichter 

Sprache) 

Einmal sagte Jesus zu seinen Freunden: 

Im Haus von meinem Vater gibt es viele 

Wohnungen. 

Ich gehe zu meinem Vater im Himmel. 

Ich bereite für euch eine Wohnung vor. 

Wenn alles fertig vorbereitet ist, komme 

ich wieder. Dann hole ich euch ab. 

Ich hole euch zu mir in das Haus von 

meinem Vater. 

Das Ganze dauert etwas. 

Lasst euch in der Zwischenzeit nicht 

durcheinander bringen. 

Bleibt ganz ruhig in eurem Herzen. 

Denkt nicht, dass ich euch vergessen habe. 

Was ich versprochen habe, das halte ich. 

Wenn ich fertig bin, hole ich euch. 

Ich freue mich, wenn ihr da seid, wo ich 

bin. Den Weg dahin kennt ihr schon. 

Einer von den Freunden von Jesus hieß 

Thomas. Thomas sagte. 

Jesus, wir wissen gar nicht, wohin du 

gehst. 

Darum wissen wir auch den Weg nicht. 

Jesus sagte zu Thomas: 

Ich bin selber die Wahrheit. 

Und ich bin selber das Leben. 

Und ich bin selber der Weg. 

Ich bin der Weg zum Vater. 

Das bedeutet: 

Niemand kann alleine zum Vater im 

Himmel kommen. 

Ihr könnt nur zum Vater im Himmel 

kommen, wenn ihr bei mir bleibt. 

Weil ich der Weg bin. 

Philippus war auch ein Freund von Jesus. 

Philippus sagte zu Jesus: 

Jesus, zeige uns den Vater. 

Damit wir Bescheid wissen. 

Jesus wunderte sich. Jesus sagte zu 

Philippus: 

Philippus, weißt du das gar nicht? 

Das ist doch ganz einfach. 

Du siehst mich doch die ganze Zeit. 

Wenn du mich siehst, dann siehst du den 

Vater im Himmel. 

Ich bin genauso wie der Vater im Himmel. 

Weil ich genau das tue, was der Vater im 

Himmel tut. 

Und weil ich genau das sage, was der 

Vater im Himmel meint. 

Alles, was ich getan habe, kommt von 

meinem Vater im Himmel. 

Alles, was ich erzählt habe, kommt von 

meinem Vater im Himmel. 

Der Vater im Himmel ist genauso wie ich. 

Und ich bin genauso wie der Vater. 

Gott ist mein Vater. 

Glaube mir das doch einfach. 

Glaube das doch einfach, weil du die 

Wunder gesehen hast. 

Ein Mensch kann keine Wunder tun. 

Nur Gott kann Wunder tun. 

Ich kann die Wunder nur tun, weil ich die 

Kraft von Gott im 

Himmel habe. 

Weil Gott mein Vater im Himmel ist. 

Jesus sagte feierlich: Amen. Amen. 

Wenn ihr an mich glaubt, dann könnt ihr 

tun, was ich getan habe. 

Dann könnt ihr so wie ich von Gott 

erzählen. 

Dann könnt ihr noch besser als ich von 

Gott erzählen. 

Dann könnt ihr tun, was ich getan habe. 

Weil ich dafür sorgen werde. 

Weil ich zum Vater gehe. 

Und weil ich immer für euch da bin. 

Genau wie mein Vater. 

 



Spiele: 

• Ich packe meinen Koffer: Der erste Spieler beginnt und sagt: "Ich packe meinen 

Koffer und packe … ein." Er nennt etwas, was er einpacken will. Der nächste Spieler 

nennt zuerst das, was der erste gesagt hat und dann etwas, das er selbst einpacken will. 

Jeder Spieler muss nun alles, was vorher gesagt wurde, wiederholen, eher er eine neue 

Sache hinzufügt. - Bezug: Beim Umzug packt man seinen Koffer. 

• Hausbau: Jede Gruppe bekommt Bausteine. Wer baut daraus in 1 Minute das höchste 

Haus? - Bezug: Jesus bereitet für uns eine Wohnung im Himmel vor. 

Aktionen: 

• Himmelfahrt: Apg 1,9-11 lesen. - Bezug: Jesus wird wiederkommen und uns zu sich 

holen. 

• Der Himmel: Offb 21,4 lesen. Dann auf einem Papier sammeln, was es im Himmel 

geben wird und was nicht. - Bezug: Der Himmel ist ein wunderschöner Ort. 

Gesprächseinstieg: 

• Bist du schon mal umgezogen? 

• Wenn du irgendwo hingehen möchtest, wo du noch nie warst, woher kannst du dann 

den Weg wissen? 

• Wie stellst du dir den Himmel vor? 

Bastelideen: 

• Haus: Ein Papier in der Mitte zusammen falten, die Ecken nach innen umknicken, so 

dass es eine Hausform gibt. Nun in das obere Papier Fenster und Tür schneiden, so 

dass man sie aufklappen kann. In die geöffneten Fenster werden Menschen gemalt. - 

Bezug: Jesus bereitet eine Wohnung für uns vor. 

• Landendes Gesicht: Zwei Kreise ausschneiden. Auf den einen ein fröhliches, auf den 

anderen ein trauriges Gesicht malen. Die Kreise werden mit der Rückseite aufeinander 

geklebt, zwischen die Kreise ein Band kleben, an dem man die Kreise aufhängen 

kann. - Bezug: Im Himmel wird es keine Traurigkeit mehr geben. 

Wiederholungsquiz: 

• Haus: Für jede Gruppe wird ein Haus aufgemalt. Bei jeder richtigen Antwort darf die 

Gruppe ein Fenster hineinmalen. Wer zum Schluss die meisten Fenster hat, hat 

gewonnen. - Bezug: In Gottes Haus sind viele Wohnungen. 

Fragen: 

1. Wovon hatte Jesus in der letzten Zeit immer wieder gesprochen? (Von seinem Tod.) 

2. Wie fühlten sich die Jünger? (Sie hatten Angst.) 

3. Was sagte Jesus ihnen? (Habt keine Angst, glaubt an mich.) 

4. Wohin sagte Jesus, dass er gehen würde? (Zum Vater.) 

5. Was gibt es in Gottes Haus? (Viele Wohnungen.) 

6. Was macht Jesus im Himmel? (Er bereitet die Wohnungen für uns vor.) 

7. Wie wird es im Himmel sein? (Wunderschön, kein Leid, keine Tränen.) 

8. Was wollte Thomas wissen? (Was ist der Weg in den Himmel?) 



9. Was antwortete Jesus darauf? (Ich bin der Weg.) 

10. Wie können wir in den Himmel kommen? (Wenn wir Jesus als Retter annehmen.) 

11. Warum kann Jesus der Weg sein? (Weil er Gott ist.) 

12. Was wird Jesus tun, wenn er wiederkommt? (Er wird die, die an ihn glauben, zu Gott 

bringen.) 

Malvorlagen siehe unten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


